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Regeln für Luft- und Kriechstrecken ')

Der Vorstand des SEV veröffentlicht im folgenden einen
Entwurf zu Regeln für Luft- und Kriechstrecken. Der
Entwurf wurde durch die von Obering. A. Käser, Zug,
präsidierte Expertenkommission für Kriechwege und Luftdistanzen,

ausgearbeitet2). Diese Expertenkommission war 1958
vom CES aus Mitgliedern der interessierten Fachkollegien
gebildet worden mit der Aufgabe, die Publ. 177 des SEV,
Vorschriften für nichtkeramische Isolierpreßstoffe, zu
revidieren und die vorliegenden Regeln auszuarbeiten. Die erste
Aufgabe wurde 1965 durch das Erscheinen der Publ. 3010
des SEV Regeln für die Prüfung von Isolierteilen an
elektrischem Material für Betriebsspannungen bis 1000 V,
abgeschlossen. Die als zweite Aufgabe zu schaffenden Regeln lie-

9 siehe auch die «Einführung in die Regeln», Seite 469 des
vorliegenden Heftes des Bulletins.

2) Die Arbeiten wurden von 1958 bis 1962 unter dem Vorsitz des
verstorbenen Direktionsassistenten H. Thommen, Baden, und von 1963
bis heute unter dem Präsidium von Obering. A. Käser durchgeführt.
Umfangreiche Vorarbeiten verdankt die EK-KL Obering. J. Schwyn,
Schaffhausen. Besonderer Dank gebührt auch dem Protokollführer
K. Leuthold, Horgen. Die Zusammensetzung der EK-KL bei der
Ausarbeitung der Regeln war in den letzten Jahren die folgende:
K. von Angern, Ingenieur, Materialprüfanstalt des SEV, Zürich
O. Büchler, Ingenieur, Starkstrominspektorat, Zürich
W. Druey, Professor, Winterthur
E. Ganz. Elektrotechniker, AG Brown, Boveri & Cie., Baden

gen nun vor. Sie wurden von den interessierten und in der
Expertenkommission vertretenen Fachkollegien bereits
vorgeprüft und ihren Wünschen entsprechend bereinigt und
ergänzt. Das CES hat sie in der Folge genehmigt.

Der Vorstand lädt die Mitglieder ein, den Text der
Regeln zu prüfen und eventuelle Bemerkungen dazu bis
spätestens Samstag, den 20. Juni 1970, in doppelter
Ausführung dem Sekretariat des SEV, Seefeldstrasse 301,
8008 Zürich, zu unterbreiten. Sollten keine Bemerkungen
eingehen, so würde der Vorstand annehmen, die Mitglieder
seien mit dem Entwurf einverstanden. Er würde dann auf
Grund der ihm von der 77. Generalversamlung 1961
erteilten Vollmacht über die Inkraftsetzung beschliessen.

Th. Gerber, Dr. phil., Adjunkt, Generaldirektion PTT, Bern
A. Gugg, Ingenieur, Vizedirektor, Therma AG, Schwanden
W. Huber, Ingenieur, Carl Maier & Cie., Schaffhausen
A. Käser, Oberingenieur, Landis & Gyr AG, Zug (Präsident)
A. Klein, Oberingenieur, Albiswerk Zürich AG, Zürich
K. Leuthold, Chef der Entwicklung, Adolf Feller AG, Horgen

(Protokollführer)
K. Michel, Dr. phil., AG Brown, Boveri & Cie., Baden
E. Richi, Direktor, Adolf Feller AG, Horgen
H. Vogler, Prokurist, Sprecher & Schuh AG, Aarau
H. Lütolf, Sekretariat des SEV, Zürich (Sachbearbeiter)
G. Tron, Ingenieur, Sekretariat des SEV, Zürich
A. Tschalär, Ingenieur, Sekretariat des SEV, Zürich

Regeln für
Luft- und Kriechstrecken

Entwurf

Vorwort
Die vorliegenden Regeln für Luft- und Kriechstrecken sind in mehrjähriger

Arbeit in der Expertenkommission für Kriechwege und Luftdistanzen (EK-KL)
des Schweizerischen Elektrotechnischen Komitees (CES) entstanden. Die
Expertenkommission wurde vom CES zu diesem Zweck gebildet und setzt sich aus
Vertretern von sämtlichen an der Materie interessierten Fachkollegien zusammen.

Die Regeln sind als «Basispublikation» für alle Fachkollegien gedacht, die sich
mit der Bemessung und Beurteilung von Luft- und Kriechstrecken befassen. Sie
bezwecken nicht nur ein einheitliches Vorgehen bei der Ausarbeitung von
Schweizerischen Vorschriften, Regeln und Leitsätzen, sondern sie dienen ebenso als
Grundlage zur Förderung der internationalen Koordination auf diesem Gebiete.
Um über die Anwendungen der Regeln Klarheit zu schaffen, wurde im Bulletin SEV
61(1970)11, Seite 469 ein entsprechender Einführungstext veröffentlicht.

Zürich 1970
Sekretariat des SEV
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Bewertungsziffern für die Ermittlung der Länge von Luft- und Kriechstrecken
Tabelle V

Verschmutzung
vernachlässigbar

Schadenwirkung
mittel gross

vernachlässigbar 0 1 2
mittel 0 2 3

stark 0 3 4

Mindestlängen von Luft- und Kriechstrecken in mm
bei Weglassung der Kriterien «sehr starke Verschmutzung» und «sehr grosse Schadenwirkung»

Betriebs-
Wechsel-
spannung

Bewertungsziffern

(Effektivwerte)

V

0... 32

> 32... 63

> 63... 125
>125... 250
>250... 380
>380... 500
>500... 750
>750... 1000

o1)

Luft-
Kriechstrecken strecken

(0,35)
(0,5)
(0,7)
(1)
(1,4)
(2)
(2,8)
(4)

(0,35)
(0,5)
(0,7)
(1)
(1,4)
(2)
(2,8)
(4)

Luft-
strek-
ken

0,5
0,7
1

1,4
2
2,8
4
5,6

Kriechstrecken

0,5
0,7
1

1,4
2
2,8
4
5,6

0,7
1

1,4
2
2,8
4
5,6

Luft-
strek-
ken

0,7
1

1,4
2
2,8
4
5,6

Kriechstrecken

0,7
1

1,4
2
2,8
4
5,6

h2)

1

1,4
2
2,8
4
5,6
8

11

1,4
2
2,8
4
5,6
8

11

16

Luft-
strek-
ken

1

1,4
2
2,8
4
5,6
8

11

Kriechstrecken

1

1,4
2
2,8
4
5,6
8

11

b2)

1,4
2
2,8
4
5,6
8

11

16

2
2,8
4
5,6
8

11

16
22

Luft-
strek-
ken

1,4
2
2,8
4
5,6
8

11

16

Kriechstrecken

1,4
2
2,8
4
5,6
8

11

16

b2)

2
2,8
4
5,6
8

11

16
22

2,8
4
5,6
8

11

16
22
32

'7 Die Mindestlängen für die Bewertungsziffer 0 sind in dieser Kolonne nur zur
Orientierung angegeben; im Hinblick auf die Sicherheit genügen die kleinen Distanzen,

die aus physikalischen Gründen nötig sind.
2) Bei Schadenwirkung «gross» und geringer Kriechwegfestigkeit gilt Kolonne «c».

a: Kriechwegfestigkeit sehr gut oder gut.
b: Kriechwegfestigkeit mittel oder gering,
c: Kriechwegfestigkeit gering und gleichzei¬

tig Schadenwirkung gross.
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